
 
Liebe Ehrenamtskoordinator:innen,  
Liebe Netzwerkpartner:innen,  

mit tiefer Bestürzung haben wir den Anschlag auf den CSD wahrgenommen. Unsere Solidarität 

gilt der LGBTQIA+-Community. Wir trauern mit Euch. 

Mit dieser BfE-Infomail möchten wir Euch/ Ihnen wieder vielfältige gesammelte Infos, 

Veranstaltungshinweise und Neuigkeiten aus dem Beratungsforum, der 

Landesfreiwilligenagentur und ganz Berlin zukommen lassen. 

 

Neuigkeiten und Infos aus dem Beratungsforum Engagement für Geflüchtete (BfE):    

• BfE-Netzwerktreffen (NWT) 2.26 am 09.09. Unser virtuelles NWT lädt verschiedene 

Akteure aus der Berliner Zivilgesellschaft ein, um ihre Organisationen, Projekte oder 

Angebote vorzustellen und Fragen zu beantworten. Need4Deed stellt ihr neues Online-

Tool vor und wir bekommen einen tiefen Einblick in die Angebote des MachMitZentrum 

e.V.  Anmeldungen über diesen Link.  
• BfE- Infostunde am 16.09: „Menschhandel im Kontext der Migration aus Vietnam“. 

„Vietnamesische Asylbewerberinnen sind in Unterkünften sichtbar. Aber warum sie hier 

sind, in welcher Situation sie sich befinden oder ob sie möglicherweise von Ausbeutung 

betroffen sind, ist meist nicht bekannt. Nach einer kurzen Einführung über die 

Hintergrundinformation der Migration aus Vietnam werden Indikatoren für 

Menschenhandel und möglichen Exit-Strategie erläutert.“ 

Die BfE-Infostunde bringt Ehrenamtskoordinator:innen und Netzwerkpartner:innen zu 

aktuellen Themen zusammen. Innerhalb dieses Formats wird Fachwissen vermittelt und 

Fragen direkt beantwortet. Wir freuen uns besonders, diese BfE-Infostunde gemeinsam 

mit den Referentinnen Dr. Babette Rohner vom Ban Ying e. V. und Nozomi Spennemann 

vom Kompetenznetzwerk Vietnam zu diesem wichtigen Thema zu gestalten. Zur 

Anmeldung.  

• BfE-Fortbildung am 21.09.2026: „Konflikte verstehen und konstruktiv lösen“ 

durchgeführt von unserer BfE-Regionalkoordinatorin Julie Jankovic. Das Ziel der 

Fortbildung ist es ein tieferes Verständnis für Konflikte zu entwickeln und Werkzeuge 

kennenzulernen, die dabei helfen einen konstruktiven Umgang mit Konflikten zu 

stärken. Diese Fortbildung richtet sich primär an Ehrenamtskoordinator:innen in 

Unterkünften für Geflüchtete. Wir freuen uns über Anmeldungen.  

• Praxishilfe für Ehrenamtskoordinator:innen: Die Praxishilfe befasst sich mit dem Thema 

Bewohnende erreichen, Teilnahme stärken – Impulse und Best-Practice-Beispiele für die 

Arbeit in Unterkünften für Geflüchtete.  Es wird gezeigt, wie Bewohnende von 

Gemeinschaftsunterkünften aktiv in die Gestaltung des Zusammenlebens und von 

Angeboten einbezogen werden können. Mit praxisnahen Methoden, Beispielen und 

https://landesfreiwilligenagentur.berlin/bfe-netzwerktreffen-2-26/
https://landesfreiwilligenagentur.berlin/bfe-infostunde-zu-menschhandel-im-kontext-der-migration-aus-vietnam/
https://landesfreiwilligenagentur.berlin/bfe-infostunde-zu-menschhandel-im-kontext-der-migration-aus-vietnam/
https://landesfreiwilligenagentur.berlin/bfe-fortbildung-konflikte-verstehen-und-konstruktiv-loesen/
https://landesfreiwilligenagentur.berlin/beratungsforum-engagement/praxishilfen/


 
Reflexionsfragen unterstützt sie Ehrenamtskoordinationen dabei, Partizipation zu 

stärken, Bedarfe sichtbar zu machen und gemeinschaftliche Prozesse nachhaltig zu 

fördern. 

 

Interessantes, Veranstaltungen, Seminare und Fortbildungen – für EAK, Freiwillige und 

Bewohnende in Unterkünften für Geflüchtete 

• Schiedsrichter*innen-Lehrgang im Rahmen von dem Projekt FUSSBALL GRENZENLOS . 

Der Lehrgang findet von November bis Dezember 2026 statt und richtet sich an 

Personen mit Fluchthintergrund. Am 5.10.2026 startet der Lehrgang mit einer 

Infoveranstaltung von 17:00 – 20:00 Uhr. Anschließend wird der Lehrgang in dem 

Zeitraum 2.11.-18.12.2026 durchgeführt im Haus des Fußballs (Humboldtstr. 8a, 14193 

Berlin). Für die Teilnahme sind keine Vorerfahrungen als Schiedsrichter*in nötig. Ebenso 

ist die Mitgliedschaft in einem Verein zu Beginn der Ausbildungen nicht zwingend 

erforderlich. Im Laufe des Lehrgangs wird bei der Suche nach einem passenden Verein 

unterstützt. Der Lehrgang wird auf Deutsch durchgeführt. Anmeldungen können per 

Mail an fussballgrenzenlos@berlinerfv.de erfolgen. Siehe Flyer im Anhang für mehr 

Infos.   

• Stiftung SPI: Neues Semester bei „Flucht nach vorn“ startet im August mit 

Alphabetisierungs- und Deutschkursen bis zum Niveau A2.1.(mit sehr langsamen 

Lerntempo). Dazu gehört eine sozialpädagogische Betreuung der Teilnehmer:innen und 

eine Vorbereitung auf weiterführende Bildungsmaßnahmen. Die Zielgruppe sind junge 

Geflüchtete zwischen 16 und 25 Jahren unabhängig vom Aufenthaltsstatus. Das 

Programm ist insbesondere für junge Geflüchtete, die in einer Willkommensklasse nicht 

zurechtkommen sowie straffällig gewordene Personen. Ausnahmen: nicht für 

unbegleitete minderjährige Geflüchtete (umF) in der Erstaufnahme geeignet sowie, 

aufgrund des Lerntempos, für lern- und schulunerfahrene Personen. Alle Informationen 

zur Anmeldung sind im Flyer im Anhang zu finden.   

• Das Regionalmanagement des Förderprogramms Chancenpatenschaften beim lsfb lädt 

herzlich zum Webtalk „Chancenpatenschaften – mit Projekten ins neue Kita- und 

Schuljahr starten!“ ein. Am Mittwoch, den 19.08.2026 um 10 Uhr wird ausführlich über 

die Möglichkeiten einfacher und unbürokratischer Projektförderung an Kita oder Schule 

informiert. Auch eine Förderung außerschulischer, gemeinnütziger Vereine oder 

Trägerschaften ist möglich. Ehrenamtskoordinator:innen können sich gern mit 

Projektideen melden: Sprachlern-Café, Fahrradwerkstatt, Interkulturelles 

Austauschprojekt oder Freizeitaktivitäten: Das Programm ist offen für die Ideen der 

Kinder, Jugendlichen oder jungen Erwachsenen (zwischen 4 und 27 Jahren) bzw. für die 

des (Förder-)Vereins oder Trägers. Los geht’s! Der Webtalk richtet sich an Engagierte und 

mailto:fussballgrenzenlos@berlinerfv.de


 
Interessierte in Berlin und Brandenburg. Die Teilnahme ist kostenfrei. Über diesen Link 

zur Website & zur direkten Anmeldung 

 

Wissenswertes  

• Einschränkungen des Flüchtlingsschutz für ukrainische Männer im wehrfähigen Alter. 

Seit Juli dieses Jahres müssen Männer zwischen 23 und 60 Jahren nachweisen, dass sie 

legal aus ihrer Heimat ausgereist sind. Die neue Regelung hat keine Auswirkung auf 

Menschen, die bereits einen temporären Schutzstatus in der EU haben. Der 

Mediendienst Integration informiert hier ausführlich über das Thema.  

• „Integration durch Faktencheck“ des Deutschen Zentrum für Integration- und 

Migrationsforschung (DeZIM) hat einen Faktencheck zu zehn Aussagen erstellt, die 

immer wieder in Debatten vorkommen. Die bekannten Aussagen wurden Zahlen 

gegengestellt und sind hier nachzulesen.  

• Der Mediendienst Integration zu Todesfällen auf den Fluchtrouten über das Mittelmeer: 

Im ersten Halbjahr 2026 sind bereits über 1400 Menschen bei ihrer Flucht über das 

Mittelmeer nicht an ihrem Ziel angekommen. Unter den Vermissten und Verstorbenen 

waren mindestens 51 Kinder. Diese erschreckende Zahl ist im Vergleich zum selben 

Zeitraum im Vorjahr um zwei Drittel gestiegen. Zum Artikel. Der Mediendienst 

Integration verweist zudem auf das Projekt Missing Migrants Project, welches seit 2014 

Todesfälle auf der Flucht dokumentiert.  

 

Wenn Sie/ Ihr Veranstaltungshinweise oder andere Ankündigungen haben, die wir in unsere 

nächste Infomail aufnehmen sollen, schreiben Sie/ Ihr mir gerne eine E-Mail. 

Herzliche Grüße aus der Landesfreiwilligenagentur Berlin  

Nina Kemmerling 

Beratungsforum Engagement für Geflüchtete (BfE) 

Landesfreiwilligenagentur Berlin 

Schumannstraße 3 | 10117 Berlin 

030 847 108 793 

Bfe-west@landesfreiwilligenagentur.berlin  

https://landesfreiwilligenagentur.berlin/beratungsforum-engagement/  

#Zusammen.Stark.Bleiben 

 

https://lsfb.de/lsfb-webtalk-chancenpatenschaften-aug2026/
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https://mediendienst-integration.de/fluechtlinge/fluechtlinge-in-der-eu-und-eu-asylpolitik/wie-viele-todesfaelle-gibt-es-auf-den-fluchtrouten-in-die-eu/
https://missingmigrants.iom.int/
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FUSSBALL GRENZENLOS 
Willkommensprojekt des Berliner Fußball-Verband e.V.  

 

 
Hausanschrift 
Berliner Fußball-Verband e. V.   
Humboldtstr. 8a 
14193 Berlin 
 
Kontakt 
Tom Molnár 
T  030 89 69 94 - 158 
F  030 89 69 94 - 101 
M tom.molnar@berlinerfv.de 
BERLINER-FUSSBALL.DE 

Schiedsrichter*innen-Anfängerlehrgang  
FUSSBALL GRENZENLOS 2026 
 
Zielgruppe: 
Der Sonderlehrgang "ALG FUSSBALL GRENZENLOS" ist für Menschen mit 
eigener Fluchterfahrung konzipiert. Der Lehrgang bietet einen geschütz-
ten Raum für Geflüchtete und ist inhaltlich auf die Zielgruppe abge-
stimmt. Die Lehrgangssprache ist Deutsch.  
 
Voraussetzungen: 

• Mindestalter 15 Jahre 
• ausreichende Deutschkenntnisse 

Die Mitgliedschaft in einem Verein ist zu Beginn der Ausbildung nicht erforderlich. Wir hel-
fen während der Ausbildung bei der Suche nach einem passenden Verein. 
 
Termine: 
Am 5.10.2026 startet der Lehrgang mit einer Infoveranstaltung von 17:00 – 20:00 Uhr. 
Anschließend wird der Lehrgang in dem Zeitraum 2.11.-18.12.2026 durchgeführt. Wöchent-
lich finden jeweils montags und freitags von 17:00 – 20:00 Uhr Einheiten (insgesamt 14 
Termine) im Haus des Fußballs (Humboldtstr. 8a, 14193 Berlin) statt.  
Die genauen Termine sind:  

• Montag 5.10. von 17:00 – 20:00 Uhr  
• montags 2./9./16./23./30.11. und 7./14.12. von 17:00 – 20:00 Uhr 
• freitags 6./13./20./27.11 und 4./11./18.12. von 17:00 – 20:00 Uhr 

 
Abschluss: 
Zum Bestehen des Lehrgangs ist: 

• die Teilnahme an allen Ausbildungstagen verpflichtend 
• Bestehen der theoretischen Abschlussprüfung aus 15 Regelfragen 
• Bestehen des achtminütigen Laufprüfung 

Unterstützt wird der Prozess von einer Online-Plattform des DFB, auf der Regelfragen ge-
übt werden können. 
 
Anmeldung: 
Der Lehrgang ist kostenfrei. Anmeldungen können per Mail an fussballgrenzenlos@berli-
nerfv.de erfolgen. 
  

mailto:fussballgrenzenlos@berlinerfv.de
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Spree

Haus 8
3. OG

Gustav-Holzmann-Straße
Haltestelle  

Tram 21

Hauptstr. 13

Stiftung SPI 
Lebenslagen, Vielfalt & 
Stadtentwicklung

   Alphabetisierung und Deutsch bis Niveau A2.1

   Langsames und kleinschrittiges Lernen

   Sozialpädagogische Begleitung
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Kontakt
Stiftung SPI

Flucht nach vorn – Betreuung, Bildung und    

Beratung junger Geflüchteter

Hauptstr. 13, Haus 8 

10317 Berlin-Lichtenberg (Rummelsburg)

Telefon: 030 618 80 81

Mobil: 01520 486 75 37

E-Mail: fnv@lvs.stiftung-spi.de

www.stiftung-spi.de/projekte/fnv

Ansprechpartnerin: Martina Gartner

Erreichbarkeit: Montag bis Freitag, 9 bis 15 Uhr

ZUR WEBSEITE

So kommen Sie zu uns Flucht nach vorn
Betreuung, Bildung und Beratung

junger Geflüchteter

	 Nicht gefunden?  030 618 80 81

S-Bahn bis Ostkreuz oder Rummelsburg

Tram 21, Richtung Schöneweide

Ausstieg: Gustav-Holzmann-Straße

Fußweg in Fahrtrichtung (2 Minuten)

rechts auf den Hof der Hauptstraße 13

Gebäude links (Haus 8), 3. Stock



Unsere Ziele

Was wir gemeinsam 
erreichen. 

	 ANKOMMEN

	 Sprache und Schrift erlernen

	 Alphabetisierung und Deutsch bis Niveau A2.1, 
	 langsames Lerntempo

	 STABILISIEREN

	 Begleitung und Orientierung

	 Sozialpädagogische Betreuung, 
               Struktur und Alltag einüben

	 WACHSEN

	 Bildungsmotivation stärken

	 Verbindlichkeit und Eigenverantwortung 		
               entwickeln, Grundbildung ausbauen

	 VERNETZEN

	 Austausch und Unterstützung

	 Enger Austausch mit betreuenden        
               Einrichtungen, z. B. der Jugendhilfe

	 VORANKOMMEN

	 Den nächsten Schritt gehen

	 Beratung zu weiterführenden Bildungs- und 
               Ausbildungswegen

    Alphabetisierungskurs

     Vorkurs zur Förderung der Lese- und Schreibkompetenz

    Deutschkurse bis Niveau A2.1

    Mathematikunterricht

    Grundbildung (digitale, politische und gesundheitliche   

    Bildung, Berufsorientierung) 

UNSER KURSANGEBOT

„Flucht nach vorn“ schafft Zugänge zu Bildung und          

gesellschaftlicher Teilhabe – durch Alphabetisierung, 

Deutschunterricht und sozialpädagogische Betreuung.

Seit 1987 begleiten wir junge Geflüchtete auf ihrem 

Bildungsweg.

DAS PROJEKT

Unterrichtstage:  ...........................  Montag bis Freitag

Wochenstunden:  ...................  16 bis 18 Schulstunden

Kursbeginn:  .......  nach den Winter- oder Sommerferien 

Kursdauer:  ..........................  6 Monate je Niveaustufe

Standort:  ...................................  Berlin-Rummelsburg

Gebühren: .......................  kostenlos für Teilnehmende

 

UNTERRICHT UND ZEITEN

    Geflüchtete zwischen 16 und 25 Jahren

    unabhängig vom Aufenthaltsstatus

    mit wenig Schulerfahrung

    mit geringen Deutschkenntnissen 

    offen für alle, auch für junge Menschen mit 

    straffälliger Vergangenheit

FÜR WEN


